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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Die Einsatzzahlen der Freiwilligen Feuerwehren 

Berlins sind in den vergangenen Jahren gestiegen. Wie 

haben sich die Einsatzzahlen der Freiwilligen Feuerweh-

ren konkret in den Jahren 2010-2014 entwickelt? 

 

Zu 1.: Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr im Bereich 

Brandbekämpfung, Technische Hilfeleistung und Ret-

tungsdienst (ohne Erkundungen, Fehleinsätze etc.): 

 

Jahr Einsätze der FF 

2010 10172 

2011 10478 

2012 10680 

2013 10888 

2014 Daten noch nicht erhoben 

 

 

2. Wie viele Einsatzfahrten leisteten die Berliner Be-

rufsfeuerwehren und wie viele die Freiwilligen Feuerweh-

ren Berlins in den Jahren 2010-2014? 

 

Zu 2.: Die Frage nach Einsatzfahrten interpretiert der 

Senat als Frage nach (Fahrzeug-) Alarmierungen. (Erläu-

terung: Zu einem Einsatz gibt es eine oder mehrere Alar-

mierungen) Alarmierungen der Freiwilligen Feuerwehr 

(FF) und der Berufsfeuerwehr (BF) im Vergleich: 

 

Jahr FF BF 

2010 13750 411330 

2011 14185 424055 

2012 13572 433147 

2013 15409 455719 

2014 Daten noch nicht 

erhoben 

Daten noch nicht 

erhoben 

 

 

 

3. Welche Mehrkosten würden für die Berufsfeuer-

wehr Berlins anfallen, wenn die Einsätze der ehrenamtli-

chen arbeitenden Freiwilligen Feuerwehren von den Be-

rufsfeuerwehren übernommen werden?  

 

Zu 3.: Hierzu kann keine belastbare Zahl genannt 

werden. Im Übrigen sind die Freiwilligen Feuerwehren 

ein unverzichtbarer Bestandteil unseres Rettungs- und 

Hilfesystems, auch im Katastrophenschutz. Der Senat ist 

dankbar dafür, dass sich so viele Menschen ehrenamtlich 

unter anderem in Freiwilligen Feuerwehren engagieren. 

 

 

Berlin, den 06. Februar 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Bernd Krömer 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 09. Feb. 2015) 


